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Stadt Köln 
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

als Eltern der Schulkinder der KGS Zehnthofstr möchten Wir die dramatische 

Situation erneut zur Geltung bringen. 
 

Zunächst sollte folgendes jeder vor Augen haben. 
 

.  Am Tag der offenen Tür haben die Kinder einen ersten Eindruck der KGS 

Zehnthofstr bekommen und die meisten die sich auch für die Schule entschieden 

haben wohl gefühlt. Die Schule bietet viel Platz zum Toben und eine Menge 

abwechslungsreiche Spiele Angebote in der Schule wie auf dem Schulhof. 

Durch die mittlerweile bekannte Bauliche Situation werden die Kinder vom ersten 

Tag an mit dem Bus vom KGS Zehnthofstr zur Grundschule in Kalk Vietorstr 

gefahren. Im Gegensatz zur KGS Zehnthofstr sind hier keine Spieleanlagen zu finden. 

Die Kinder befinden sich hier regelrecht unter vier Mauern. Der Pausenhof muss 

dringend attraktiver gestaltet werden. 
 

Morgens begleitet eine Aufsichtsperson die Kinder im Bus. Jedoch sind die Kinder 

nach der Schule für die Rückfahrt auf sich alleine gestellt. Einige Kinder klagen über 

die Lautstärke und andere über Aggressives Verhalten anderer Kinder im Bus. 
 

Durch die Beschwerden vieler Kinder begleiten Zeitweise einige Eltern „freiwillig" 

die Rückfahrten und bericht n über Fliegende Schulranzen während der Fahrt sowie 

Treten und Schlagen mancher Kinder untereinander. Nicht immer gelingt es den 

Eltern die Kinder ruhig und sicher zu stellen. Bei einer Fahrt ist sogar aufgefallen das 

die Schrauben von 3 Sitzen im Bus sich gelöst haben. Einmal musste der Busfahrer · 

sogar die Fahrt Stoppen weil er sich auf die Straße nicht Konzentrieren konnte und ein 

anderes mal durch sich Schlagende Kinder einer Nasenbluten erlitt. 
 

Wir möchten hier auf die Wichtigkeit einer oder mehrerer Aufsichtspersonen im Bus 

deutlich machen und das nicht nur morgens! · 

Vielleicht sollte man in Zukunft Unterschiedliche Klassenstufen nicht in einem Bus 

Zusammen Unterbringen. 

Hierbei möchten wir noch erwähnen das die Klassenlehrerin der Klasse XX den 
Kindern sehr geliebt und seitens der Eltern sehr gelobt wird. Wir hoffen dass Frau 
XX  über die Gesamte Schulzeit erhalten bleibt. 

 

Mit freundlichen Grüßen 


